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Interessengemeinschaft der Gespannfahrer 

Wiesbaden und Umgebung e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 2. Februar 2018 um 19.30 Uhr  
in der Frankenstube in Wiesbaden-Erbenheim 

IGWU - Kutschen - Post 
Monatliche Mitteilungen aus dem Vereinsleben 

Ausgabe 1 / 2018 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fahrerfreunde, 

 

alle Jahre wieder….  möchte ich Euch auch heute 

wieder einmal herzlich zu unserer Mitgliederver-

sammlung einladen. Es stehen wieder Vorstands-

wahlen an und leider sind eine ganze Reihe Posten 

neu zu besetzten. Deshalb möchte ich Euch bitten, 

zu kommen und Euer Stimmrecht als Mitglied  

wahrzunehmen. Laut Satzung haben wir vier Posten, 

die den geschäftsführenden Vorstand bilden und  

vier weitere für den erweiterten Vorstand, sowie die 

Möglichkeit, Beisitzer zu wählen, die dann im bes-

ten Fall in die Vorstandsarbeit hineinwachsen und 

irgendwann einen ‚richtigen‘ Posten übernehmen. 

Doch in einer Zeit, in der Veranstaltungen abgesagt 

werden müssen, da kein Interesse und keine Teil-

nehmer da sind, sollte man dringend überdenken,  

ob der Vorstand laut Satzung nicht auf ein Mindest-

maß von vier oder sechs Mitgliedern reduziert wer-

den sollte. 

Ich selbst werde in diesem Jahr leider nicht mehr für 

den Posten der Vorsitzenden zur Verfügung stehen. 

Ich habe mir die Entscheidung nicht leicht gemacht, 

denn in den acht Jahren Vorstandsarbeit habe ich 

hier gute Freunde gefunden, viele nette Menschen 

kennengelernt und das Gefühl, wenn der in wochen-

langer Arbeit organisierte Kutschenkorso losrollt, ist 

einfach unbeschreiblich!  

Doch da meine Kinder mittlerweile recht groß und 

selbständig sind und ich deshalb seit Mitte letzten 

Jahres wieder Vollzeit arbeiten gehe, und seitdem 

mein Gatte zum Bürgermeister unseres Städtchens 

gewählt wurde, haben sich in unserem Privatleben 

einige Veränderungen ergeben und manches musste 

einfach straffer organisiert werden. Meinem An-

spruch „wenn ich das mache, dann aber auch rich-

tig“, kann ich damit nicht mehr dauerhaft gerecht 

werden. Auch muss ich zugeben, dass mir mittler-

weile manchmal die Motivation fehlt. Seit acht Jah-

ren schreibe ich nun die Kutschenpost und wenn es 

daran geht, zum wiederholten Male den Busausflug 

zur Equitana oder ein Sommerfest anzukündigen, ist 

da schon ab und zu etwas die Luft raus. Ich denke, 

hier kann ein bisschen frischer Wind sehr nützlich 

sein. 

Auch wenn man bei jeder Veranstaltung, trotz tat-

kräftiger Unterstützung durch den restlichen Vor-

stand und so manch anderes Mitglied, immer die 

erste bei den Vorbereitungen und die letzte beim 

Aufräumen ist, dann weiß man, dass man nicht sehr 

gut  delegieren kann, aber es regt sich auch der 

Wunsch, einfach mal nur zu kommen und sich be-

spaßen zu lassen. Dann denkt man irgendwann auch: 

acht Jahre Ehrenamt sind doch eigentlich genug. 

Wir haben nach wie vor über 200 Mitglieder, wenn 

auch nur jedes zweite davon sich für zwei Jahre im 

Vorstand engagieren würde, hätten wir für die 

nächsten 25 Jahre ausgesorgt. 
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Geburtstage im Februar 

02.02.   
05.02.  
09.02.  
09.02.  
10.02.  
13.02.    
14.02.  
15.02.      
22.02.     
24.02.  
29.02.    

Klaus Diehl                         
Caroline Neu                
Klaus Wittich                   
Cornelia Rieck                
Michael Lendle             
Dana Schöneberger             
Dr. Georg Mittelbach    
Dr. Claudia Kaul                                     
Regine Breitinger                        
Alfred Gauf                    
Katja Stephan 

Wir gratulieren herzlich! 

 Auch möchte ich mein Privatleben mal wieder ohne Termi-

ne wie Korso an Pfingsten oder ob sich das rechtzeitige Er-

scheinen der Kutschenpost womöglich mit dem geplanten 

Urlaub überschneidet, planen. Natürlich ist das etwas über-

zogen und wird wahrscheinlich auch von niemandem ernst-

haft erwartet, aber es war eben mein Anspruch, es richtig zu 

machen, wenn ich mich schon dafür entschieden hatte. 

Auch hier ist eine andere Herangehensweise womöglich 

eine Chance für eine Erneuerung der IGWU. 

Ein Sprichwort, das ich sehr mag und das mir gerade beim 

Arbeiten mit Pferden und dem Gespannfahren oft einfällt, 

lautet: „Das Bewahren von Traditionen ist nicht das Anbe-

ten von Asche, sondern das Bewahren des Feuers“ Gerade 

im Hinblick auf unsere Kultur und unsere Traditionen kann 

ein Verein wie die IGWU eine Aufgabe übernehmen und es 

wäre sehr in meinem Sinne, wenn mal kurz jeder seine Be-

quemlichkeit und auch sein Anspruchsdenken beiseite lässt 

und sich überlegt, ob er sich nicht doch zur Bewahrung un-

seres Vereins ein bisschen mehr einbringen könnte. Natür-

lich liegt es in der Natur des Menschen, dass zum Beispiel 

die Fahrerabende, an denen es etwas „gibt“, sei es ein kos-

tenloser tierärztlicher Rat oder ein kleines Weihnachtsge-

schenk, besser besucht sind als andere, aber ist nicht ein 

gutes Gespräch, eine zwischenmenschliche Begegnung oder 

ein Rat von einem Freund genauso wertvoll? 

Leider hat sich bis heute noch niemand von den bisherigen 

Vorstandsmitgliedern überzeugen lassen, das Amt des Vor-

sitzenden zu übernehmen. Falls sich bis zu der Mitglieder-

versammlung niemand dafür entscheiden kann, muss die 

Wahl innerhalb von zwei Monaten wiederholt werden,    

findet sich auch da niemand, wird vom Amtsgericht ein 

kostenpflichtiger Notvorstand  eingesetzt, der mit der Liqui-

dation des Vereins beauftragt wird, denn: ein Verein ohne 

Vorstand ist kein Verein. 

Aber noch bin ich voller Vertrauen, dass es bei uns nicht 

soweit kommen wird. Ich bedanke mich bei allen derzeiti-

gen und ehemaligen Vorstandskollegen für viele schöne 

Erlebnisse, sowie viele lustige, emotionale, produktive und 

manchmal ganz erstaunliche Momente! Manchmal war es 

nicht ganz einfach, aber meistens waren wir eine nette 

Truppe und ich habe viel von Euch gelernt! 

Natürlich werde ich auch weiterhin an den allermeisten 

Veranstaltungen und Fahrerabenden der IGWU teilnehmen 

und dem neuen Vorstand mit Rat und Tat zur 

Seite stehen, sollte das gewünscht sein. Aber 

ich freue mich auch schon ein kleines biss-

chen darauf, mal einfach nur zu kommen und 

mich dann quasi bedienen zu lassen ;-) 

Da dies nun höchstwahrscheinlich meine 

letzte Kutschenpost war, wünsche ich noch 

einmal allen: bleibt gesund, genießt die Zeit 

mit Euren Pferden! Seid aktiv und macht 

mit! Akzeptiert andere und seid offen für 

Neues! 

Mit den besten Wünschen, 

Ihre und Eure Eva Schindling! 


